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Antrag gemäß § 10 GeschO, Organisation des allgemeinen ärztlichen Bereitschaftsdienstes im 
Kreis Heinsberg (Notdienstpraxen) 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Landrat, 
 
 
die CDU-Kreistagsfraktion beantragt zu TOP 6 der Kreisausschusssitzung am 28.04.2015 die 
Nr. 2 des Beschlussvorschlages wie folgt geändert zu beschließen: 
 
„Der Komplexität der Problematik kann ein einfacher Appell alleine nicht gerecht werden. Unter 
Berücksichtigung der zu respektierenden Entscheidungskompetenzen der KVNo und der ÄKNo 
im Rahmen ihrer Selbstverwaltung wird die Verwaltung daher aufgefordert, über diesen Appell 
hinaus zusammen mit der bereits eingerichteten interfraktionellen Arbeitsgruppe ein lokales 
Konzept auszuarbeiten und es mit und über die Kreisstellen in die Beschlussgremien der 
Ärzteschaft einzubringen. Dieses an den Bedürfnissen der Patienten ausgerichtete aber auch die 
Situation der Leistungserbringer berücksichtigende Konzept soll dann mit und über die 
Kreisstellen in die Beschlussgremien der Ärzteschaft eingebracht werden. Dabei wird zu 
berücksichtigen sein, dass im Hinblick auf die demographische Entwicklung der Fahrdienst 
(Hausbesuche) besonders im Flächenkreis Heinsberg an Bedeutung gewinnen wird - selbst bei 
Beibehaltung aller bisher bestehenden Notfallpraxen und umso mehr vor dem Hintergrund der 
durch die KVNO geplant Reduzierung der NDP im Kreis Heinsberg.  Der Fahrdienst muss daher 
im zu erarbeitenden Konzept ein besonderer Fokus sein und eine den Anforderungen im Kreises 
Heinsberg gerecht werdende Organisation und Kapazität aufweisen.“ 
 

An den 
Vorsitzenden des Kreisausschusses 
Herrn Landrat Stephan Pusch 
 
Im Hause 
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Eine Begründung für diese geänderte Formulierung werden wir in der Sitzung mündlich 
abgeben. 
 
 
 
mit freundlichem Gruß 
 
 
für die CDU-Fraktion im Kreistag Heinsberg 
 
 
 
 

     
         
        Norbert Reyans                  Dr. Hanno Kehren                   
   Fraktionsvorsitzender    Mitglied im Ausschuss für 
                 Gesundheit & Soziales 
 


